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NAME EXISTENT? EIGENARTEN/LEBENSSTIL VOGELANSICHT

Amsel
stark reduziert durch 

eine Krankheit 2005/2006

Einzelpaare wieder vorhanden. Der 

Hagelschlag am 23. Juli 2009 

dürfte der Population stark zugesetzt 

haben

Baumpieper
kaum mehr zu sehen 

oder zu hören

Flatternder Aufstieg auf einem Baum. 

Bei Erreichung des Baumwipfles verhält 

er kurz. Danach läßt er sich im Sinkflug 

zu Boden fallen und singt seine Melodie

Birkenzeisig
kaum mehr zu sehen 

oder zu hören

Hier handelt es sich um einen Irrgast, 

der bei uns nicht heimisch ist

Blässhuhn
Häufiger auf der Wasserseite 

in der Kuchelau
Winterzeit

Blaumeise 

Kohlmeise 

Tannenmeise

gut vertreten, Tannenmeise 

in einer Fichte am 

Beethovengang. 

(Höhlenbrüter)

wir haben zwei Kästchen hängen. Mitte 

März Nestbau, April Eier. Ende April 

Junge im Nest, 5-7 St¿ck ï zweite Brut 

ist Ende Mai geschlüpft Die ersten 

sieben sind heuer schon ausgeflogen, 

halten sich aber nach wie vor in 

unserem Gartenbereich auf.
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Buchfink vorhanden in Nußdorf im Kastanienbaum

Dorngrasmücke kommt auch noch vor sehr selten

Eichelhäher vorhanden in Nußdorf schon gesehen

Elster stark vertreten
in den Weingärten und Randsträuchern 

am Burgstall stark vertreten

Feldlerche
beim Durchzug schon 

gesehen
Bodenbrüter, kaum mehr zu hören

Gänsesäger vorhanden
in der Kuchelau und am Strom zur 

Winterszeit

Gartenrotschwanz verschwunden

Gelbspötter ganz selten
war früher in der Kuchelau - jetzt 

Donauinsel

Gimpel 

(Dompfaff)
selten In der Winterzeit hei und da zu sehen
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Girlitz kommt auch noch vor
ist schwer von Ammer und Zeisig im 

Gesang zu unterscheiden

Goldhammer nicht mehr da vor Jahren Vogel des Jahres

Grünling vorhanden gesellt sich gerne unter Sperlinge

Haenfling kommt kaum mehr vor

weil alles im Weingarten mechanisch 

gemacht wird. Ebenso sind die Krähen 

und Elstern die Feinde

Hausrotschwanz noch da
oft in kleinen Nischen bei Häusern zu 

sehen. Vormals Buschbewohner 

Heckenbraunelle vorhanden

lebt in Sträuchern. Eine hat sich erst 

kürzlich an einem Windfangfenster 

Ădastess'nñ

Kleiber vorhanden (Höhlenbrüter)

der einzige Vogel, der senkrecht den 

Baum hinuntergehen kann. Hält sich 

nur bei besten biologischen 

Bedingungen.
Klebt sein Flugloch mit Speichel wie 

Beton, auf seine Körperstärke 

abgestimmt, zu. Besucht öfters den 

Garten Eroicagasse 43

Kormoran kommen vor
im Donaubereich zur Winterzeit 

häufiger zu sehen

Tafelente, 

Moorente, 

Reihenente,

Schellente

zur Winterzeit im der Kuchelau und Donaubereich
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Kuckuck kaum, noch zu hören

Laubsänger Fitis
kommt noch vor, aber sehr 

selten

Mehl-

Rauchschwalbe
vorhanden

werden immer weniger. 2009 beim 

Steinschaden kein Pärchen im Nest. 

Heuer 2010 wieder nistet wieder ein 

Pärchen Rauchschwalbe

Wacholderdrossel nicht stark vertreten

schwer feststellbar. Schwärme zur 

Winterzeit. Am 15.2.2011 wurde eine 

im Garten Eroicagasse 43 gesichtet 

(Schulz)

Mönchsgrasmücke noch vorhanden

im Volksmund Schwarzblattl (wegen 

der schwarzen Haube) genannt. 

Kommt im Gesang ungefähr nach der 

Nachtigall. Der Ausdruck ĂBlattlñ 

kommt von den Vogelfängern, weil sein 

Gesang einem z.B. Flötenblattl ähnlich 

kommt. Mehrfach im Bereich Wildgrube 

am Schreiberbach gesehen und gehört

Mönchgrasmücke

nhenne
mit braunem Häubchen

am 17.6.2010 haben Hr. Hengl und ich 

einen tot in meinem Vorgarten - 

Eroicagasse 43 gefunden

Nachtigall
vor vier Jahren das letzte 

Mal schlagen gehört

bei den ehemaligen Greinergründen. 

War hier eine Ausnahme.

Nebelkrähe Überpopulation

Jagdverbot nicht aufgehoben. 

Vergesslichkeit unserer Politiker. 

Nesträuber. Füttert seine Brut auch mit 

nackten Jungvögel aller Kleinvögel. 

Trägt aber dadurch nicht zum 

Rückgang des Singvogelbestandes bei. 

Dieser  wird hauptsächlich durch die 

Intensivierung der Landwirtschaft, und 

die zunehmende Verbauung 

bewerkstelligt.
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Neuntöter vorhanden

spießt sich seine Beute auf Dornen. 

Heuschrecken, auch kleine Mäuschen. 

Im Volksmund auch Dorndreher 

genannt

Pirol vorhanden
in der Klosterneuburger Au. Schwer zu 

sehen, besser zu hören

Reiherente vorhanden
in der Kuchelau (Winter). Weibchen 

unscheinbar bräunlich

Schwan selbstverständlich
wird nicht bejagt. Vermehrung auch 

durch Eutrophierung der Gewässer

Schwanzmeise in Schwärmen
nur im Durchzug, insbesondere zur 

Winterzeit

Schwarz- und 

Braunkehlchen
fast nicht mehr zu sehen eine Rarität

Schlagschwirl 
am Nußberg direkt nicht 

vorhanden

In Auwªldern bei Gewªsser rªndern ï 

eben Schilf. Der Schlagschwirl läßt sich 

schwirrend von hohen Bäumen im 

Bogen herabgleiten

Seidenschwanz
zu hunderten vorhanden, 

wenns im Norden kalt ist. 

Sonst nicht vorhanden

liebt den Feuerdorn. Innerhalb von 

einem Tag ist ein Strauch abgeräumt. 

Manche Jahre in Schwärmen. 

Verschmutzen durch ihren Kot den 

ganzen Gehsteig

Singdrossel
am Nußberg nicht mehr 

vorhanden

Schuld daran ist die Nebelkrähe, 

welche die Nester ausraubt. Das 4. 

Jahr kein Gesang.
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Spechte: 

Weisrückenspecht 

Dreizehenspecht 

Blutspecht 

Grünspecht 

Grauspecht  

vorhanden

Kleinspechte- kl. und gr. Buntspechte ï 

(seltener). Im Garten des Hauses 

Eroicagasse 43 ist dieser öfters zu 

Gast.

Sperber vorhanden

greift seine Beute meistens im Fluge in 

Bodennähe. Gleitet lautlos durch 

lockeres Gebüsch. Wurde im Juni 2010 

im Vorgarten Dennweg 1 beobachtet. 

Hält sich dort auf, wo sich Kleinvögel 

reichlich aufhalten (Brutnester)

Sperling vorhanden

Der Haussperling (Passer domesticus) 

auch Spatz genannt  ï ist eine Vogelart 

aus der Familie der Sperlinge 

(Passeridae) und einer der 

bekanntesten und am weitesten auch 

Spatz genannt, ist eine 

Vogelartverbreiteten Singvögel

Stare früher weg, jetzt da

Die Stare tauchen seit drei Jahren 

vermehrt auf. Zuerst waren sie nur an 

der Nordseite des Nußberges. Seit 

letztem Jahr sind sie auch auf der 

Südseite unterwegs.

Steinkautz
am Nußberg und in Wien 

nicht mehr vorhanden
Waldkauz ganz selten zu hören

Steinschmätzer im Frühjahr noch da nur im Durchzug

Türkentaube eingewandert

ab 1941 aus Kleinasien zugewandert. 

Im Garten Eroicagasse 43 nistet ein 

Paar. Es hat voriges Jahr ein Junges 

großgezogen. Dieses saß des öfteren 

auf dem Boden neben der Terasse und 

wurde dann wieder von seinen Eltern 

geholt.
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